Kommunikation und Kampagne zur Sicherung der Rente
(Der/die ….. möge beschließen:)
Der/ die … beschließt: Um eine Debatte und eine starke Bewegung zu erzeugen wollen ... (wir) grundlegende Informationen über die geltenden Bedingungen in der Deutschen Rentenversicherung (DRV) vermitteln und Forderungen zur zukünftigen Rentenpolitik zur Diskussion stellen. Darüber hinaus suchen wir verbündete bei Verbänden und Parteien.
Das soll durch Vorträge, Veranstaltungen, Publikationen und Seminare auf allen Ebenen geschehen. Die dafür notwendigen finanziellen Mittel sind bereitzustellen.
Die Sicherung der Rente ist ein Zukunftsprojekt für die Mitglieder. Wir wollen uns aktiv in diesen Prozess einbringen, weil es um die elementaren Interessen aller Generationen geht.  
Grundlage unserer Vermittlung soll sein:
· Lebensstandardsicherung:  Dieses Sicherungsziel kann erreicht werden, wenn 1,5 % des Bruttojahresentgelts als Rentenanwartschaft gutgeschrieben werden. Nach 45 Beitragsjahren kommen 67,5 % zusammen. Das führt zu Nettorenten, die über 75% der im Arbeitsleben erzielten Nettolöhne liegen.
· Mindestrente: Eine Absicherung nach mindestens 15 Jahren Beitragsleistung ist einzuführen. Die muss an die Einkommensentwicklung gekoppelt sein (Richtgröße Armutsgefährdungsschwelle, derzeit 1.200 Euro). Das komplizierte, aufwändige Grundrentengesetz wird dadurch ersetzt! 
· Einbeziehung aller Erwerbstätigen: Zügige Einführung einer solidarischen Erwerbstätigenabsicherung, in der alle nach gleichen Regeln belastet und versorgt werden. Reichen die Beiträge nicht aus, um das Sicherungsziel zu finanzieren, muss die Lücke aus Steuermitteln geschlossen werden.
· Finanzierung der DRV ist möglich: Eine kontinuierliche Erhöhung des Beitragssatzes auf bis zu 23 Prozent in den kommenden 10 bis 15 Jahren ist akzeptabel, um die auskömmliche Rente zu garantieren. Der Beitragssatz ist mit 18,5 %  auf den Stand von 1984 gesunken obwohl der Anteil der über 65jährigen Menschen mehr als 50% gestiegen ist. Anteil der Altersversorgung am BIP ist mit 10,3% im Vergleich niedrig (Österreich 13,3%, Frankreich 14,8%, Italien 15,4%) Weitere Belastungen z. B. durch nicht beitragsgedeckte Leistungen, sind durch staatliche Ausgleichszahlungen zu sichern. Förderung privater Alterssicherung muss zurückgefahren werden. Orientierung an Pensionssystem in Österreich.
